
8. Talentsuche,  TalentfÄrderung
Die Talentsuche wird grunds�tzlich vom SBV unterst�tzt, wobei die Schwerpunktarbeiten
fl�chendeckend durch die jeweiligen Vereine am Standort geleistet werden.

Feste Kooperationen oder Konzepte hierzu gibt es nicht, wobei jedoch Vereine mehrfach
an Schulen und Jugendgruppen herangetreten sind, um Talente zu finden.

Der SBV und die Vereine sind allgemein offen, um auch auf anderen Wegen am Sport
interessierte Jugendliche zu ermitteln.

Talentierte Sportler werden in vielen Bereichen unterst�tzt und im Rahmen der M�glich-
keiten gef�rdert; sie sollen an die Spitze des Leistungssportes auf Bundesebene heran-
gef�hrt werden.

9. Richtlinien - Doping
Die betreffende Grundsatzerkl�rung des DSB mit den entsprechenden Hinweisen des
LSVS bez�glich „Doping“ wurde bereits innerhalb des SBV zum 01.01.1997 zur Kenntnis
gebracht, sowie zur entsprechenden Beachtung publiziert und in den Bereich der Rechts-
vorschriften (LBS 57.11) aufgenommen.

Der „Deutsche P�tanque-Verband“ (DPV) verpflichtet sich auf der Grundlage seiner
Satzung und Ordnungen, sowie der Satzung des DOSB, der „Rahmen-Richtlinien zur
Bek�mpfung des Dopings“ des DOSB und des NADA-Codes in der jeweils g�ltigen
Fassung die Verwendung von Doping-Substanzen im Sport zu verbieten und mit allen
ihm zu Gebote stehenden Mitteln zu bek�mpfen.

Des Weiteren wird die Aufgabenstellung des DPV zur Bek�mpfung des Dopings und die
Unterbindung des Gebrauchs leistungssteigender Mittel sowie die Unterhaltung von
Einrichtungen zur geeigneten Verfolgung von Verst��en unterst�tzt.

10. Perspektivplanung
Die Leistungen der Sportler waren in den letzten Jahren besonders erfolgreich und so
wird im SBV verst�rkt versucht, diese Tendenz fortzusetzen.
Es wird angestrebt, die Anzahl der Sportler in den Bundes-Leistungskader zu erh�hen;
wobei es hierzu allerdings notwendig ist, den Leistungsaufbau zu intensivieren.

Die sportlichen Ziele umfassen insgesamt :
a) Das Heranf�hren von Sportlern an die regionale sowie die nationale Spitze.
b) Eine Talentf�rderung in den Bereich vom internationalen Niveau.
c) Die Teilnahme an Europa- und Weltmeisterschaften sowie an internationalen

Wettk�mpfen.

Zu den Perspektivplanungen geh�ren weiterhin der Aufbau und der Ausbau von der
Talentsichtung sowie der Talentf�rderung, wobei dies in den betreffenden Bereichen
verst�rkt fortgesetzt werden soll.
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